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Dienstag, 24. Oktober 2023

ZOFINGER TAGBLATT Region/Luzern

Lapperts Erstling feierte Premiere
An der Kantonsschule Willisau gelangt derzeit das Stück «Raumstation Rütli – unheimliche Begegnung  
der  Generationen» aus der Feder des Zofinger Autors Rolf Lappert zur Aufführung.

Simon Muff

Im August 2020 wurde die Idee 
eines wieder einmal grösseren 
kulturellen Projekts an der Kan-
ti erstmals diskutiert. Was als 
ungezwungener Austausch be-
gann, entwickelte sich die letz-
ten drei Jahre zu einer «richtig 
grossen Kiste». Mit Buchpreis-
träger Rolf Lappert konnte ein 
erfahrener und versierter Autor 
für die Zusammenarbeit gewon-
nen werden. Als Kernthemen 
waren der Generationenkonflikt 
und die Frage, wie die Mensch-
heit mit dem Planeten Erde bzw. 
dessen Ressourcen umgeht, 
schnell festgelegt. 

Dann ging es in grossen 
Schritten vorwärts. Nach der 
fertigen Textfassung stellte Re-
gisseurin Eva Lichtsteiner das 
Theater-Ensemble zusammen, 
der spektakuläre Bühnenkörper 
wurde von Erwin Hofstetter ent-
worfen, die Website ging online, 
das Forschungszentrum 
Schlossfeld entstand, dessen 
Tore vor der Theateraufführung 
offen sind und in dem vielfältige 
Aspekte rund um die Themen 
Weltraum und Generationen-
konflikt thematisiert werden 
(das ZT berichtete).

Lehrpersonen brauten 
ein Rütli-Bier
So war am Freitag alles ange-
richtet zum sehnlichst erwarte-
ten Jungfernflug. Bevor die 
Raumstation abhob, konnten 
sich die zahlreichen Gäste der 
Forschungsstation Schlossfeld 
in der szenisch-analog-digitalen 
Ausstellung vertieft mit Welt-
raum und Generationenkonflikt 
auseinandersetzen. «Die Viel-
falt dieser Ausstellung zeigt 
auch, wie umfassend unser Fä-
cherangebot und die Kompeten-
zen sind, die wir an unserer 
Schule vermitteln», meinte der 
rundum zufriedene Präsident 
der Produktionsleitung, Markus 
Egli. Mitten im Forschungszen-
trum wurde eine schmucke Bar 
aufgebaut, an der man das von 
Lehrpersonen extra für «Raum-

station Rütli» gebraute Bier und 
viele weitere Köstlichkeiten ge-
niessen kann.

Es war dann wenige Minuten 
vor acht, als die Zuschauer zur 
Startrampe gebeten wurden. 
Nach letzten Instruktionen hiess 
es Platz nehmen und anschnal-
len. Der imposante Bühnenkör-

per, von Martin Brun perfekt 
ausgeleuchtet, erwachte als 
Raumstation Rütli zum Le-
ben. Die Handlung zieht einen 
in ihren Bann. Pointe folgt auf 
Pointe, bevor der Tiefgang wie-
der Überlegungen zum eigenen 
Handeln auslöst. Rolf Lapperts 
Theater-Erstling und die Insze-

nierung von Regisseurin Eva 
Lichtsteiner schöpfen aus dem 
grossen Fundus, den Theater zu 
bieten hat – von Komikformen 
über den kommentierenden 
Chor, Videoeinspielungen und 
brechtschen Effekten, Gegen-
wartsbezug und überraschen-
den Momenten.

«Raumstation Rütli» wird von Schülerinnen und Schülern der Kanti Willisau gespielt.

Gruppenbild mit den an der Produktion beteiligten Personen.  Bilder: Sonja Maria Schobinger

Wo und wann?

Kantonsschule Willisau, 
Schlossfeldstrasse 4, Willisau

Weitere Aufführungen
Jeweils um 20 Uhr: Mittwoch, 
25. Oktober, Freitag, 27. Okto-
ber, Samstag, 28. Oktober, 
Dienstag, 31. Oktober, Freitag, 
3. November, Freitag, 10. No-
vember und Samstag 11. No-
vember; Sonntag, 5. November 
um 15 Uhr, um 20 Uhr

Die Ausstellung öffnet jeweils 
eineinhalb Stunden vor Auffüh-
rungsbeginn.

Tickets und Info  
www.raumstationruetli.ch

Wachtablösung im All: 
Darum gehts im  
humorvollen Stück

Die ForscherInnen 01F, 01M und 
02F leben seit Monaten auf der 
Raumstation Rütli. Sie experi-
mentieren mit Weltraum-Pflan-
zen, testen neue Beschichtun-
gen gegen kosmische Strahlung 
und halten ihre Station am Lau-
fen. Doch dann ändert sich alles: 
Eine blutjunge neue Crew löst 
die bestehende Besatzung ab. 
Elvana, Luca und She-La sollen 
die Forschungsstation im Auf-
trag des schwerreichen Unter-
nehmers Besozzi in ein Welt-
raum-Hotel umbauen, womit die 
bisherige Arbeit der älteren Crew 
auf dem Spiel steht. Und nicht 
nur das: Die drei Jungen haben 
auch komplett andere Vorstel-
lungen vom Leben und Arbeiten 
auf der Rütli im Gepäck – nebst 
einer Flasche guten Tessiner 
Weines. Ein eigenwilliger Bord-
computer, technische Pannen 
und die verflixte Liebe setzen 
dem Ganzen die Krone auf und 
nichts scheint nach Plan zu lau-
fen. (pd)
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Nachrichten
Bauarbeiten an  
der Nationalstrasse
Safenwil Das Bundesamt für 
Strassen ASTRA realisiert zur-
zeit eine Anpassung der Entwäs-
serung der Nationalstrasse in 
Safenwil. Während vorgegebe-
nen Zeiten wird in der Nacht die 
Sperrung der Überholspur vor-
genommen. Die Durchfahrt für 
Fahrzeuge wird einspurig in bei-
de Richtungen jederzeit sicher-
gestellt. Aktuell sind in den fol-
genden Nächten Arbeiten vor-
gesehen: 25. Oktober: 20 Uhr bis 
2 Uhr; 29. Oktober bis 4. No-
vember: jeweils 20 bis 5 Uhr; 
8. bis 10. November: jeweils  
21 bis 5 Uhr; 13. November:  
20 bis 2 Uhr. (zg)

Erster Postautomat 
in Rothrist in Betrieb
Rothrist Seit gestern ist auf 
dem Lidl-Areal an der Bernstras-
se 140 ein My-Post-24-Automat 
in Betrieb. Der Paketautomat in 
Rothrist entsteht durch eine Zu-
sammenarbeit zwischen der 
Post und Lidl Schweiz und ist 
rund um die Uhr zugänglich. Der 
My-Post-24-Automat ermöglicht 
einerseits den Versand von Pa-
keten und eingeschriebenen 
Briefen. Andererseits ist es mög-
lich, Pakete und eingeschriebe-
ne Briefe beim My-Post-24-
Automaten abzuholen. Die 
Steuerung der Sendungen er-
folgt über die Post-App. (pd)

Nach Erntefest 
kommt Erntedank
St. Urban Eine Woche, nach 
dem 23. Rottaler Erntefest, wel-
ches auf dem Klosterareal statt-
fand, feierte die Gemeinschaft 
von St. Urban am Sonntag bei 
einer Kommunionfeier mit der 
Katechetin Christa Kuster ihren 
Erntedank in der Klosterkirche. 
Dankbarkeit war das Thema der 
Seelsorgerin. Festlich umrahm-
te der Männerchor Pfaffnau, 
unter der Leitung von Christian 
Göbel, den beliebten Anlass. 
Selbstverständlich durfte auch 
die Kürbissuppe nicht fehlen, 
die im Anschluss serviert wurde. 
Der Männerchor gab dazu ein 
zusätzliches Ständchen. (bi)
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